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am Christkönigssonntag, dem 
26. november 2017, ist das
Kirchenjahr 2016/2017 zu
ende gegangen und mit dem
advent hat das neue begon-
nen. Der Pfarrverband St.
Paul-St. Stefan nimmt gerne
die Möglichkeit wahr, im ge-
meindlichen Mitteilungsblatt
eine Kurzinformation zu brin-
gen.
Die Pfarrgemeinderatswahl
im März 2017 hat einige Ände-
rungen in der Zusammenset-
zung der Pfarrgemeinderäte
gebracht und damit verbun-
den mussten die internen Zu-
ständigkeiten neu geregelt
werden (z. b. ausschuss für
Verwaltung und Finanzen,
kirchliche grundaufträge, 
Fachausschüsse). Die Aufga-
ben der Pfarren beziehen
sich nicht nur auf aktivitäten
mit religiösen Schwerpunkten
(gottesdienste, kirchliche Fe-
ste, Jugendarbeit, taufen – in
St. Paul waren es in diesem
Jahr sogar acht, Hochzeiten,
begräbnisse usw.). Die erhal-
tung der Kirchen und der ge-
bäude, die von den Pfarren
verwaltet werden, ist eine wei-
tere, kostenintensive Ver-
pflichtung (im Jahre 2017
bauvorhaben bei der Pfarrkir-
che St. Stefan und der Filial-
kirche St. anton auf der Win-
dischen Höhe).

Wir sind dankbar, dass die 
Unterstützung durch die ge-
meinde St. Stefan in verschie-
denen belangen seit Jahr-
zehnten gegeben ist. ein gu-
tes beispiel im Jahre 2017 war 
die errichtung eines barriere-
freien Zuganges zur Pfarrkir-
che St. Stefan. Die gemeinde 
hat einen wesentlichen finan-
ziellen beitrag zu diesen ge-
lungenen baumaßnahmen ge-
leistet. 
Den Förderstellen wurde heu-
er von den gemeinden St. 
Stefan und Malborghetto-
Valbruna ein EU-Kleinprojekt 
zur genehmigung vorgelegt, 
das vor allem bauliche Ver-
besserungen bei den Kreuz-
wegen und Kalvarienbergkir-
chen in den beiden gemein-
den vorsieht. Zudem soll ein 
neuer Pilgerweg diese Kreuz-
wege verbinden. Die Pfarre St. 
Stefan hat sich grundsätzlich 
bereit erklärt, dieses Projekt 
zu unterstützen.
Die bewahrung der Schöp-
fung ist ein weltweites anlie-
gen von Papst Franziskus und 
daher müssen die Pfarren bei 
ihrer arbeit in Zukunft ver-
stärkt gesichtspunkte des 
umweltschutzes berücksichti-
gen. 
gemeinsam sollte es weiter-
hin gelingen, den vielfältigen 
kirchlichen aufgabenberei-

chen gerecht zu werden. in 
den Pfarrblättern und auf der 
Pfarrwebsite berichten wir 
laufend darüber. 

Gesegnete Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr wün-

schen namens der Pfarrge-
meinderäte

Angela Moritsch, 
PGR-obfrau St. Paul, 

und Peter Sternig, 
PGR-obmann St. Stefan

„Gemeinsam“ – ein Leitgedanke 
in der kirchlichen Arbeit

Die Kulturträger sind bei den kirchlichen Festen eingebunden, 
Fronleichnam 2017 in St. Paul

Bauliche Verbesserung bei der Pfarrkirche St. Stefan: 
barrierefreier Zugang, Sept. 2017
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